
Merkblatt – Photovoltaikanlagen 
 

PV-Anlagen ≥ 30 kWp an einem bestehenden Hausanschluss 

 
 

Anmeldung beim Netzbetreiber mit  
Anmeldeformular VDEW

Ein zugelassener Elektriker meldet den Anschluss bei den 
Stadtwerken Sigmaringen an. 
 
Unterlagencheckliste 
  

 

Netzberechnung und Prüfung der Einspeisung 
durch die Stadtwerke Sigmaringen. 

 
 
 
 

Einspeisung möglich                                     Einspeisung erst nach Netzverstärkung 
                                                                             möglich 

 
       

                                                                                                Angebot über Netzverstärkung 

           Die Stadtwerke stellen ein Angebot für den 
           Anlagenbetreiber zusammen. 
 

Genehmigung der Einspeisung 
und Festlegung der Einspeisephasen      Beauftragung Netzbetreiber 

Die Genehmigung wird von den Stadtwerken      Der Anlagenbetreiber beauftragt die Stadtwerke 
Sigmaringen an den Elektriker/Installateur      Sigmaringen den Netzanschluss zu verstärken. 
geschickt. 
Gleichzeitig erhält der PV-Anlagenbetreiber     
die Formulare für die Einspeisevergütung        
und Meldung an die Bundesnetzagentur.      Verstärkung des Hausanschlusses      

           durch die Stadtwerke Sigmaringen 
 
 
 
Der Elektriker/Installateur meldet die Anlage 
bei den Stadtwerken fertig. 
 
Inbetriebsetzungsprotokoll  
 
 
 
 
Abnahmetermin mit Netzbetreiber 

Die Stadtwerke Sigmaringen vereinbaren einen Termin 
mit dem Anlagenbetreiber zur Abnahme der Anlage. 

Wir weisen darauf hin, dass die Vergütung für den  
eingespeisten Strom erst nach erfolgter Abnahme 
erfolgen kann.  

http://www.stadtwerke-sigmaringen.de/2010_Photovoltaik/Inbetriebsetzungsprotokoll.pdf
http://www.stadtwerke-sigmaringen.de/2010_Photovoltaik/Checkliste_Eigenerzeugungsanlagen.pdf
http://www.stadtwerke-sigmaringen.de/2010_Photovoltaik/Anschluss_Niederspannung.pdf

